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1. Einführung ins Thema

• jede Behörde für eigene Handlungsfähigkeit selbst verantwortlich

• Blackout betrifft alle: von Daseinsvorsorge, Unternehmen bis Bevölkerung

• Hilfe aus den Nachbarbereichen nicht zu erwarten

• Energieversorger primäre Aufgabe der Wiederherstellung der Stromversorgung



1. Einführung ins Thema

• Kaskadierender Effekt bei und nach Stromausfall:

• Engpässe bei Versorgung mit lebensnotwendigen Gütern

• Menschen



2. Ziele und Aufgaben 

• Entgegennahme von mündlichen Notfallmeldungen von Seiten der Bevölkerung und deren 
Weiterleitung an die Integrierten Leitstellen (112) sowie an die Polizei (110) 

• Verbindungsaufnahme mit zentralen Stellen wie dem Rathaus

• Organisation von Hilfsmaßnahmen für Personen, die auf Unterstützung angewiesen sind (z. B. 
Menschen mit Behinderung) 

• Bereitstellung von Erster Hilfe durch zwei Kräfte des DRK pro NFT 

• Erteilung aktueller Informationen zur Lage und Verhaltenshinweise

• Koordination von Spontanhelfer

• Unterstützung der Verfügbarkeit persönlicher Kommunikationswege/-mittel 

• Bereitstellung der Stromversorgung für die Aufladung von Mobilfunkgeräten 

• Mindestversorgung mit Trinkwasser und Toiletten (Notversorgung)

• Möglichkeit zur Zubereitung von Babynahrung

• Möglichkeit zum wettergeschützten, wärmenden Kurzaufenthalt 

• Ausgabe von dringend erforderlichen Medikamenten

• Bereitstellung von Plätzen für heimbeatmete Patienten



2. Ziele und Aufgaben 

Der Betrieb der Einsatzpunkte soll wie folgte erfolgen:

 Ab Stunde 0: Aktivierung der Einsatzmaßnahmen durch den Verwaltungsstab

 Ab Stunde 2: Betriebsbereitschaft der Notfallmeldestellen

 Ab Stunde 4: Betriebsbereitschaft der Notfalltreffpunkte

Allen Verantwortlichen und Betroffenen muss dabei bewusst sein, dass eine Rundumversorgung 
der Bevölkerung durch die Gemeinde in der Regel nicht leistbar ist und deshalb in gewissem 
Umfang mit Einschränkungen gerechnet werden muss



3. Verteilung im Stadtgebiet

Notfalltreffpunkte:
- Schlossberghalle Haagen
- Neue Sporthalle Brombach
- Burghof Lörrach
- Neumatthalle
- Sporthalle Tumringen

(heimbeatmete Patienten)

zusätzliche Notfallmeldestellen:
- Rathaus Lörrach
- alle vier 

Feuerwehrgerätehäuser
- Feuerwache



4. Kommunikation und Hilfe zur Selbsthilfe

Präventiv

• Sensibilisierung vorab 

• Aufklärung über Kommunikation und Verhalten im Ernstfall

• Bekanntmachung der Notfalltreffpunkte

• Tipps für die Vorsorge im Notfall (Im Folder und auf Social Media in Kurzform). Verlinkung auf 
die Seiten des BBK mit ausführlichen Informationen.  

• Übersichtsplan mit allen Notfallmeldestellen und Notfalltreffpunkten inkl. Vorstellung 
Beschilderung

• Ausstattung und Angebote der Notfalltreffpunkte (Im Folder und auf Social Media in Kurzform)

• Wichtige Adressen und Telefonnummern

Akut

• Webseite und Social Media

• Notfallseite als Startseite vorgeschaltet 

• Sirenensignale

• Lautsprechdurchsagen

• Radiodurchsagen

• Warn-Apps wie beispielsweise NINA und KAT-Warn

• Warn-SMS via Cell Broadcast auf das Mobiltelefon 

• Notfalltreffpunkte



4. Kommunikation und Hilfe zur Selbsthilfe - Folder



4. Kommunikation und Hilfe zur Selbsthilfe - Folder



5. Personal und Betrieb



5. Personal und Betrieb

• Organisation durch 
Verwaltungsstab

• Schichtbetrieb 24h

• Erholungs- und 
Versorgungsbereiche

• Selbstalarmierungskonzept 
in Ausarbeitung

• Probelauf voraussichtlich 
im Sommer

• Übung einmal jährlich

Bezeichnung: Anzahl: Besetzungsmöglichkeiten:

Leiterin / Leiter des NFT 1  Mitarbeiter / Mitarbeiterin in leitender 
Funktion aus der Stadtverwaltung

 Einrichtungsleiter /- innen z.B. Schulleiter
Technikbeauftragter NFT 1  Hausmeister

 Mitarbeiter / - innen GMU

 Ehrenamtliche Helfer mit entsprechenden 
Fähigkeiten

Sicherheitspersonal 2  Mitarbeiter /- innen 
Gemeindevollzugsdienst

 Mitarbeiter /- innen privater 
Sicherheitsdienst

 Ehrenamtliche Helfer mit entsprechenden 
Fähigkeiten

Betriebspersonal 3  Mitarbeiter / - innen mit IT- Kenntnissen 
der Stadtverwaltung

 Ehrenamtliche Helfer und Helferinnen
Sanitätspersonal 2  Sanitätshelfer / - helferin

 Feuerwehrsanitäter / - sanitäterin

 Medizinisches Hilfspersonal

 Krankenpfleger /-innen


